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Das Regionalforum Fulda Südwest
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Regionalforum Fulda Südwest 
ist ein Zusammenschluss der Ge-
meinden Bad Salzschlirf, Eichenzell, 
Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, 
Kalbach und Neuhof. Dem eingetra-
genen Verein gehören neben den 
sieben Gemeinden noch der Land-
kreis Fulda sowie zahlreiche weite-
re öffentliche und private Organi-
sationen und Institutionen aus den 
Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, 
Bildung und Naturschutz an.

Ziel des Vereins ist es, eine integrierte ländliche Entwicklung 
in der Region Fulda Südwest zu initiieren und zu unterstüt-
zen. Unter Einbeziehung aller gesellschaftlichen Gruppen 
sollen die Lebensqualität für die Menschen in diesem länd-
lichen Raum erhöht sowie das Zusammengehörigkeitsgefühl 
und die regionale Identität gestärkt werden. In diesem Sinne 
fungiert das Regionalforum Fulda Südwest auch als Lokale 
Aktionsgruppe (LAG) im Rahmen des LEADER-Förderpro-
gramms der EU.

Durch die wiederholte Anerkennung als LEADER-Förderregi-
on standen der LAG Fulda Südwest für die Jahre 2014 bis 
2020 insgesamt 1,86 Mio. Euro an LEADER-Fördermitteln zur 
Verfügung. Auf Grundlage des Regionalen Entwicklungskon-
zeptes (REK) wurden vor allem Bürgerengagement, Projekte 
der öffentlichen Daseinsvorsorge und des Lebens- und Natur-
raums sowie die Unternehmensstruktur und wirtschaftliche, 
innovative Existenzgründungen gestärkt und gefördert. Der-
zeit befinden wir uns in einer zweijährigen Übergangsphase 
zur anschließenden Förderperiode 2023 – 2027. Auch in die-
ser Zeit werden weitere finanzielle Mittel für die Projektför-
derung bereitgestellt, so dass die Kontinuität der ländlichen 
Regionalentwicklung gewährleistet ist.

Aber nicht nur die Regionalentwicklung im Rahmen von 
LEADER ist Aufgabe des Vereins. Kleinprojekte bis 20.000 
Euro können beispielsweise seit 2020 über das Regional-
budget gefördert werden. Und auch abseits von Förderpro-
grammen engagieren wir uns für eine positive, nachhaltige 
Entwicklung der Region. In Fachforen wirken engagierte 
Bürgerinnen und Bürger an der fachkundigen Erarbeitung 
und Umsetzung der Vereinsziele mit. Ziel der Fachforen ist 
es, Anstoß zu Diskussionen zu geben und konkrete Vorhaben 
zu initiieren und voranzutreiben. So gehen unter anderem 
die Ausrichtung des Tags der Regionen in Fulda Südwest, die 
Kulturtage, der Museumsverbund, die Radwanderkarte, ein 
Imagefilm, das Positionspapier zum Schutz der Biodiversität 
im Landkreis Fulda sowie der Handwerkersommer und auch 
der Südwest-Gutschein auf die Arbeit der Fachforen zurück. 
Zudem hat das Regionalforum 2019 eine Präventions-Veran-
staltungsreihe für Jugendliche durchgeführt und an der Er-
richtung von Himmelsschauplätzen in der Rhön mitgewirkt.

Da neben der Projektberatung, der Unterstützung der Pro-
jektentwicklung, der Vorbereitung der Förderverfahren und 
der Motivation lokaler Akteure zur Mitarbeit auch die Öf-
fentlichkeitsarbeit zu den Aufgaben des Regionalmanage-
ments zählt, halten wir Sie stets auf dem Laufenden. Infor-
mationen über unsere Arbeit und aktuelle Projekte finden 
Sie unter anderem auf unserer Homepage www.rffs.de, in 
den Wochenblättern Ihrer Gemeinde und auf unseren Social 
Media-Kanälen.

Mit dem Schaufenster der Region widmen wir uns zudem in 
der Regel viermal im Jahr einem besonderen Schwerpunkt-
thema und informieren Sie über aktuelle Themen der Re-
gionalentwicklung. In dieser Ausgabe geht es um die Vor-
stellung der Inhalte der Lokalen Entwicklungsstrategie 2023 
– 2027.

Die nächste Ausgabe des Schaufensters der Region erscheint 
in der 38. KW 2022 zum Thema Tag der Regionen in Kalbach.

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und wünsche Ihnen viel Ver-
gnügen beim Blick ins Schaufenster der Region.

Herzlichst,

Stefan Hesse
Regionalmanager Fulda Südwest

Hintergrund:
LEADER (frz. Liaison entre actions de développement 
de l‘économie rurale, dt. Verbindung zwischen Aktio-
nen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft) ist ein 
Förderprogramm der EU zur Entwicklung des ländlichen 
Raums. Als methodischer Ansatz der Regionalentwick-
lung ermöglicht es LEADER den Menschen vor Ort, regi-
onale Prozesse durch die Mitarbeit in Lokalen Aktions-
gruppen mitzugestalten.
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Gemeinsam erfolgreich für die Region! 

Erscheinungstermine
Die nächsten Ausgaben des Schaufensters der Region in 2022 erscheinen an folgenden Terminen:

38. KW – Thema: Tag der Regionen in Kalbach

50. KW – Thema: noch offen

Grußwort des Vorsitzenden
Liebe Leserinnen und Leser,

„Regionalforum Fulda Südwest“ – 
so hat sich im Jahr 1998 der Zusam-
menschluss von sieben Gemeinden 
im südwestlichen Landkreis Fulda 
sowie verschiedener Akteuren und 
Verbände genannt. Satzungsgemä-
ßes Ziel des Vereins ist die Unterstüt-
zung der ländlichen Entwicklung zur 
Verbesserung der Lebensqualität 
und die Stärkung der regionalen 
Identität.

Regionale Identität – das ist das Stichwort für mein Vorwort 
zu dieser Ausgabe des „Schaufenster der Region“. Als Bür-
germeister der Gemeinde Flieden erlebe ich nahezu täglich, 
dass sich die Menschen, die in unserer Region leben, hier 
wohlfühlen und mit der Infrastruktur, den Angeboten und 
Rahmenbedingungen zufrieden sind. Viele tragen zudem 
durch aktives Handeln im Beruf ebenso wie im Ehrenamt 
dazu bei, dass wir jeden Tag auch noch ein Stückchen besser 
werden.

Das Regionalforum unterstützt dieses aktive Engagement, 
indem wir als anerkannte LEADER-Förderregion für heraus-
ragende Projekte und Vorhaben Fördermittel an die Vor-
habenträger vermitteln. Vor wenigen Tagen wurde unsere 

Lokale Entwicklungsstrategie (LES) fertiggestellt, mit der wir 
uns um eine erneute Anerkennung als Förderregion für den 
Zeitraum 2023 – 2027 bewerben. Mehr zu unserer LES, die 
auch unter Mitwirkung vieler Engagierter aus unseren Ge-
meinden entstanden ist, erfahren Sie in der vor Ihnen liegen-
den Ausgabe.

Eines ist uns in den Jahren seit 1998 jedoch noch nicht ge-
lungen: Noch immer suchen wir nach einem einprägsamen 
und charakteristischen Begriff oder Namen, der unsere Re-
gion „Fulda Südwest“ griffig bezeichnet. „Fulda Südwest“ 
ist eine korrekte Kennzeichnung des Bereichs von Bad Salz-
schlirf bis Kalbach. Jedoch ist es ein technischer Begriff, der 
wenig einprägsam ist und keine Emotionen auslöst. Haben 
Sie eine Idee, welcher Name uns gut repräsentieren, unsere 
regionale Identität eindeutig kennzeichnen könnte? Dann 
schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an info@rffs.de. Wir sind 
gespannt auf Ihre Zuschriften!

Ihr

Christian Henkel
Vorsitzender des Regionalforums 
Fulda Südwest
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Die Lokale Entwicklungsstrategie 2023 – 2027
Richtungsweisend für die Zukunft der Region
Blickt man auf die vergangenen Monate zurück, so stand vor 
allem ein Thema im Mittelpunkt der Arbeit des Regionalma-
nagements von Fulda Südwest: die Erstellung einer neuen 
Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) für die kommende För-
derperiode 2023 – 2027. 

Grund dafür ist das Auslaufen der aktuellen Förderperio-
de, welche ursprünglich für die Jahre 2014 – 2020 geplant 
war und nach zweijähriger Verlängerung nun endgültig mit 
dem Jahreswechsel endet. Für eine erneute Anerkennung 
als LEADER-Förderregion muss sich das Regionalforum Ful-
da Südwest mit einer neuen Lokalen Entwicklungsstrategie, 
welche das bisherige Regionale Entwicklungskonzept ablöst, 
bewerben. An dieser Strategie wurde sechs Monate lang in-
tensiv gearbeitet; Ende Mai wurde sie nun fertiggestellt. Auf 
den folgenden Seiten geben wir Ihnen einen Überblick über 
den Erstellungsprozess und zeigen einige Auszüge mit den 
wichtigsten Inhalten aus der Lokalen Entwicklungsstrategie 
2023 – 2027. 

Die ersten Schritte

Für den Vorstand sowie die Mitglieder des Regionalforums 
Fulda Südwest war von Anfang an klar: Für eine nächste För-
derperiode soll sich wieder beworben werden! 

Daher hat die Mitgliederversammlung bereits im August 
2021 einen entsprechenden Beschluss gefasst und die Wei-
chen entsprechend gestellt. Die Vorteile einer interkommu-
nalen Zusammenarbeit haben sich in den vergangenen 24 
Jahren auf verschiedenen Ebenen deutlich erkennbar ge-
zeigt und die Region gesellschaftlich wie wirtschaftlich von 
vielfältigen Projektförderungen enorm profitiert.

Ende vergangenen Jahres war es dann soweit, der Startschuss 
zur Strategieerstellung fiel. Zunächst musste ein externes 
Büro gefunden werden, welches den Prozess begleitet, eine 
Analyse der Region vornimmt und verschiedene Bürgerbetei-
ligungsformate durchführt. Nachdem verschiedene Angebo-
te eingeholt und Gespräche geführt wurden, ist die Wahl auf 
das Büro Ramboll mit Hauptsitz in Hamburg gefallen. 

Seitdem hat ein Team von Ramboll daran gearbeitet, gemein-
sam mit den Mitgliedern des Regionalforums, dem Regional-
management sowie natürlich engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, Institutionen und Organisationen der Region eine 
neue Strategie für die Förderperiode 2023 – 2027 zu entwi-
ckeln. Außerdem wurde eine Steuerungsgruppe aus Mitglie-
dern des Vereins benannt, welche die interne Abstimmung 
vereinfachen und beschleunigen sowie Zuarbeiten für Ram-
boll leisten sollte.

Der Prozess

Die Inhalte und Struktur der Lokale Entwicklungsstrategie 
sind durch das Hessische Ministerium für Umwelt, Klima-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz vorgegeben. 
Entlang dieser Vorgaben wurde zunächst eine sozioökono-
mische Analyse der Region erstellt. 

Gebietskulisse der LEADER-Förderregion Fulda Südwest                 Abbildung: Ramboll Management Consulting
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Hierbei wurden Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken 
(SWOT-Analyse) der räumlichen Gebietskulisse, der Bevöl-
kerungs-, Daseinsvorsorge- und Wirtschaftsstruktur sowie 
in den Bereichen ländliche Naherholung/Tourismus und Bio-
ökonomie/nachhaltiges Konsumverhalten herausgearbeitet.

Eines der wichtigsten Merkmale erfolgreicher LEADER-Arbeit 
ist die partizipative Zusammenarbeit mit Organisationen, In-
stitutionen sowie Privatpersonen aus der Region. Deshalb 
wurden in mehreren Schritten auch alle gesellschaftlichen 
Gruppen und Interessenvertretungen sowie interessierte 
und engagierte Bürgerinnen und Bürger eingeladen, an den 
Beteiligungsformaten zur Erarbeitung der neuen Strategie 
teilzunehmen. 

Zum Auftakt des Prozesses wurde die interessierte Öffent-
lichkeit über die Erstellung der neuen LES informiert. Im 
Januar und Februar 2022 wurde eine Online-Befragung 
durchgeführt, in der Teilnehmer die Möglichkeit hatten, die 
zentralen Herausforderungen und aus ihrer Sicht vordring-
lichsten Handlungsfelder und Themen für die neue LES zu 
benennen. Zudem gab es die Möglichkeit erste Projektideen 
für die LES zu skizzieren. 

An der Befragung nahmen insgesamt 299 Personen teil. 
Unter Einbeziehung der Befragungsergebnisse fand im An-
schluss ein Dialogforum zur Erarbeitung eines Zukunftsbil-
des für die Region Fulda Südwest statt. In der Online-Ver-
anstaltung wurden zentrale Schlagworte herausgearbeitet, 
die die Entwicklung der Region in den kommenden Jahren 
leiten sollen. Teilgenommen haben an dem Dialogforum ne-
ben Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinden und des 
Landkreises vor allem auch Akteurinnen und Akteure aus 

den Bereichen Wirtschaft, Soziales und Umwelt-/Naturschutz

sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. In den beiden 
folgenden thematischen Dialogforen Ende Februar wurde 
nach einer gemeinsamen Einführung im Plenum in parallelen 
Kleingruppen zu den vier vorgegebenen Handlungsfeldern 
der LES vertieft diskutiert und gearbeitet. Auch die themati-
schen Dialogforen standen allen interessierten Personen aus 
der Region offen. Die Ergebnisse der Diskussionen wurden 
während der Veranstaltung an einem digitalen Whiteboard 
dokumentiert und sind in den weiteren Prozess unmittelbar 
eingeflossen.  

Diskussionsergebnisse eines Dialogforums

Abbildung: Ramboll Management Consulting

Aufbauend auf der erarbeiteten Zielhierarchie und der Fest-
legung der thematischen Prioritäten für die künftige Lokale 
Entwicklungsstrategie hatten interessierte Akteurinnen und 
Akteure die Möglichkeit, konkrete Projektideen für die Um-
setzung der LES einzubringen.

Bad Salzschlirf • Eichenzell • Flieden • Großenlüder • Hosenfeld • Kalbach • NeuhofBad Salzschlirf • Eichenzell • Flieden • Großenlüder • Hosenfeld • Kalbach • Neuhof

Infos unter www.rffs.de/leihgroßeltern
Treffpunkt Aktiv ) 0661 60069487 • DRK Knotenpunkt ) 0661 90167496 

Jetzt auch in Ihrer Gemeinde
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Aus den eingereichten Projektideen hat die Steuerungsgrup-
pe der LAG die am besten zu den Zielen und Handlungsfel-
dern der LES passenden Projekte ausgewählt und als Start- 
oder Leuchtturmprojekte in die Strategie aufgenommen. 
Zum Abschluss des Beteiligungsprozesses wurde die nun 
vorliegende LES Ende Mai der interessierten Öffentlichkeit in 
einer Präsenz-Veranstaltung im Gemeindezentrum Neuhof 
vorgestellt.

Der gesamte Prozess der LES-Erstellung wurde durch öffent-
liche Berichterstattung unter anderem in den Gemeinde-
blättern, im Vereinsmagazin und auf der Webseite des Re-
gionalforums Fulda Südwest sowie in der regionalen Presse 
begleitet. Darüber hinaus wurde auch in den Social Media-
Kanälen des Regionalforums berichtet.

Vorstellung der Lokalen Entwicklungsstrategie Ende Mai in 
Neuhof

Foto: Regionalmanagement

Zielhierarchie und Handlungsfelder

Aufbauend auf die erstellte SWOT-Analyse und den parti-
zipativen Prozess wurde eine Zielhierarchie mit vier Hand-
lungsfeldern und zugehörigen thematischen Prioritäten 
entwickelt. Diese stellt für die kommende Förderperiode die 
Handlungsleitlinie des Regionalforums Fulda Südwest dar 
und bildet die Entwicklungsschwerpunkte der Region Ful-
da Südwest ab. Sie gibt den Rahmen für die Förderung von 
investiven sowie nicht-investiven Vorhaben in den kommen-
den fünf Jahren vor.

Handlungsfeld 1 „Gleichwertige Lebensverhältnisse für 
ALLE – Daseinsvorsorge“ hat das Ziel, die Grundversorgung 
der Bürger weiterhin zu sichern, die Attraktivität der Region 
als Wohnort für alle Generationen zu steigern und das eh-
renamtliche Engagement sowie der Vereine zu stärken.

Im Handlungsfeld 2 „Wirtschaftliche Entwicklung und re-
gionale Versorgungsstrukturen durch Klein- und Kleinstun-
ternehmen“ liegen die Prioritäten bei der Unterstützung re-
gionaler Kleinstunternehmen, des Gastgewerbes sowie der 
Stärkung von Wertschöpfungsketten und Fachkräftesicherung. 

Handlungsfeld 3 „Erholungsräume für Naherholung und 
ländlichen Tourismus“ soll dazu dienen, das touristische Po-
tenzial der Region effektiver auszuschöpfen sowie eine en-
gere Vernetzung von Akteuren zu fördern.  

Das Ziel von Handlungsfeld 4 „Bioökonomie“ – Anpassungs-
strategien zu einem nachhaltigen Konsumverhalten“ ist, das 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit bei Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Kommunen zu erhöhen und die regionale Bioökono-
mie zu stärken.

Wie geht es weiter?

Die 124 Seiten starke Lokale Entwicklungsstrategie 2023 – 
2027 für die Region Fulda Südwest wurde dem Hessischen 
Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz mit der Bewerbung um erneute Anerken-
nung als LEADER-Förderregion fristgerecht zum 31. Mai 2022 
in dreifacher gedruckter Ausfertigung sowie digital eingereicht. 

Die fertigen Druckexemplare der LES für die Bewerbung 
beim Ministerium

Foto: Regionalmanagement

Die Prüfung der Bewerbungen wird nun einige Wochen in 
Anspruch nehmen, ehe im August ein vierwöchiges Zeitfen-
ster für gegebenenfalls erforderliche Nachbesserungen vor-
gesehen ist.

Mit der Anerkennung der künftigen Förderregionen wird im 
November 2022 gerechnet, so dass pünktlich zu Beginn des 
Jahres 2023 mit der Umsetzung der LES begonnen werden 
kann. Der Region stehen bei Anerkennung rund 2,3 Mio. 
Euro  EU-, Bundes- und Landes-
mittel für die Umsetzung von 
Vorhaben im Rahmen von LEA-
DER zur Verfügung. Mit dem 
Geld können Projekte privater 
wie öffentlicher Antragsteller 
gefördert werden, die den Zie-
len der Lokalen Entwicklungs-
strategie entsprechen.

Die Teilnehmer der Abschlussveranstaltung     Foto: Ramboll Management Consulting
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Auch für die bestehenden Fachforen "Wirtschaft &

Tourismus" und "Umwelt, Energie & Landwirtschaft"

können Sie uns Ihr Interesse mitteilen!

Nach Erstellung der neuen Lokalen Entwicklungsstrategie

soll beginnend mit der Förderperiode 2023-2027 auch ein

neues Fachforum zum Thema Demografie und Ehrenamt

entstehen. 

Sie haben Lust sich langfristig zu engagieren?

Teilen Sie uns per E-Mail an info@rffs.de Ihr Interesse mit.

Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung und

besprechen alles Weitere.
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FOLLOW US ON 
SOCIAL MEDIA

/fulda.suedwest

/regionalforum.fulda.suedwest

/fulda_suedwest

Regionalforum Fulda Südwest

Nichts mehr verpassen und immer über die 
aktuellen Themen und Termine des 

Regionalforums Fulda Südwest informiert bleiben!
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Partner-Vereinbarung

Bitte senden an: Regionalforum Fulda Südwest e. V. • Rabanusstr. 33 • 36037 Fulda 
 E-Mail: info@rffs.de • Fax: 0661 2509940 

 
  

 
Partner-Vereinbarung 

 

für Gewerbetreibende in Bad Salzschlirf, Eichenzell, Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, 
Kalbach und Neuhof zur Teilnahme am Gewerbegutschein „Der Südwest-Gutschein“ 
des Regionalforum Fulda Südwest e. V. 

 

Hiermit erkläre ich*/erklären wir* meine*/unsere* Teilnahme am Gewerbegutschein 
„Der Südwest-Gutschein“ des Regionalforum Fulda Südwest e. V. als Partnerbetrieb/ 
Akzeptanzstelle zum jährlichen Beitrag von 79,00 €. 
(* Unzutreffendes bitte streichen) 

Daten des Gewerbes: 

 

Name des Gewerbes, des Betriebes 

 

Anschrift 

 

Name des vertretungsberechtigten Ansprechpartners 

 

Telefon und E-Mail des vertretungsberechtigten Ansprechpartners 

 Ich/Wir möchte/n mit mehreren Filialen des Gewerbes im Vereinsgebiet teilnehmen. 
 (Der jährliche Beitrag wird in diesem Fall nur einmal berechnet.) 

 Ich/Wir möchte/n auch Verkaufsstelle des Südwest-Gutscheins sein. 

 

Ort, Datum Unterschrift des Vertretungsberechtigten 

 

  _____________________________________ 
  Name des Unterzeichners in Druckbuchstaben 

für Gewerbetreibende in Bad Salzschlirf, Eichenzell, Flieden, Großenlüder, Hosenfeld, 

Kalbach und Neuhof zur Teilnahme am Gewerbegutschein „Der Südwest-Gutschein“

des Regionalforum Fulda Südwest e. V.

Hiermit erkläre ich*/erklären wir* meine*/unsere* Teilnahme am Gewerbegutschein 

„Der Südwest-Gutschein“ des Regionalforum Fulda Südwest e. V. als Partnerbetrieb/

Akzeptanzstelle zum jährlichen Beitrag von 79,00 €.
(* Unzutreffendes bitte streichen)

Daten des Gewerbes:

Name des Gewerbes, des Betriebes

Anschrift

Name des vertretungsberechtigten Ansprechpartners

Telefon und E-Mail des vertretungsberechtigten Ansprechpartners

■	 Ich/Wir möchte/n mit mehreren Filialen des Gewerbes im Vereinsgebiet teilnehmen.
 (Der jährliche Beitrag wird in diesem Fall nur einmal berechnet.)

■	 Ich/Wir möchte/n auch Verkaufsstelle des Südwest-Gutscheins sein.

Ort, Datum Unterschrift des Vertretungsberechtigten

 Name des Unterzeichners in Druckbuchstaben

Bitte senden an:  Regionalforum Fulda Südwest e. V. · Rabanusstr. 33 · 36037 Fulda
 E-Mail: info@rffs.de · Fax: 0661 2509940
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